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Nützliche Telefonnummern 
Gemeindeverwalter 
Beat Thommen, Tel. 061 935 95 92  
Finanzen 
Andrea Schäublin, Tel. 061 935 95 91 
Einwohnerdienste 
Salome Alonso, Tel. 061 935 95 90 
Verwaltungsangestellte 
Manuela Bühlmann   Tel. 061 935 95 95 
KV-Lernende 
Mandy Thommen, Tel. 061 935 95 94 
 
Redaktionsschluss 
nächste Ausgabe: 
18. Mai 2011, 12.00 Uhr 
schwarzweiss 
Inserat    1 Seite  Fr. 120.00 
Inserat 1/2 Seite Fr. 60.00 
Inserat 1/4 Seite Fr. 30.00 
farbig 
Inserat    1 Seite  Fr. 180.00 
Inserat 1/2 Seite Fr. 90.00 
Inserat 1/4 Seite Fr. 45.00 
 
Schalterstunden 
der Gemeinde Ziefen 
Montag - Freitag 09.00 - 11.30 Uhr 
Montagnachmittag 15.00 - 17.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 15.00 - 18.00 Uhr 
 
Sprechstunde 
Nach telefonischer Vereinbarung 
mit Gemeindepräsident  
Markus Gutknecht,  Tel. 061 931 28 04 
 
 



 

Umzug Gemeindeverwaltung  
Aufgrund des Umzugs bleibt die Gemeindeverwaltung am Montag, 16. Mai 
2011 nachmittags sowie am Dienstag, 17. Mai 2011 geschlossen. 

 

 
Dienstjubiläum Beat Thommen 
Am 1. Mai 2011 kann Beat Thommen, Gemein-
deverwalter, sein 10-jähriges Dienstjubiläum bei 
der Einwohnergemeinde Ziefen feiern. Er be-
gann seine Tätigkeit am 1. Mai 2001 als Ver-
antwortlicher für das Finanz- und Bauwesen 
und übernahm am 1. Juli 2002 die Leitung der 
Gemeindeverwaltung. Seit 1. April 2003 ist er 
Gemeindeverwalter. Zu diesem Dienstjubiläum 
gratulieren wir Beat Thommen ganz herzlich, 
danken ihm für seine jahrelange Arbeit und 
wünschen ihm weiterhin alles Gute, vor allem 
gute Gesundheit. 
 
Neuer, alter Standort Gemeindeverwaltung 
Ab Mittwoch, 17. Mai 2011 finden Sie die  
Gemeindeverwaltung wieder an ihrem alten 
Standort an der Hauptstrasse 107. Wir freuen 
uns, Sie in den neuen Räumen bedienen zu 
dürfen. 
 
Neue 80%-Stelle Werkhof 
Im Rahmen des Budgets 2011 wurde einer  
neuen 80%-Stelle im Werkhof zugestimmt. Damit 
sind auch die Stellvertretungen einfacher und 
im Stellenbeschrieb sind auch Aufgaben des 
Hausdienstes vorgesehen (Stellvertretung Holz-
schnitzel-Heizung etc.). Das entsprechende 
Inserat finden Sie in dieser Ausgabe des Mittei-
lungsblattes. 
 
Ferienjobs Gemeinde Ziefen in den  
Sommerferien 2011 
Je zwei Ferienjobs (à 1 Woche) bei Gemeinde-
wegmacher Stephan Dürr und Hauswart René 
Gerber werden in den Sommerferien vergeben. 
Bei Hauswart René Gerber gibt es zwei Ferien-
jobs in der Woche vom 4. - 8. Juli 2011, bei 
Gemeindewegmacher Stephan Dürr je einen 
Ferienjob in den zwei Sommerferienwochen 
vom 4. - 15. Juli 2011. Das Mindestalter beträgt 
14 Jahre, der Stundenlohn beträgt Fr. 15.—. 
Interessierte Personen melden sich bitte bei 
Gemeindeverwalter Beat Thommen, Telefon 
061 935 95 92. Die Ferienjobs werden in der 
Reihenfolge der Anmeldung vergeben. 
 
 
 

Bitte beachten: Bei Zuzug, Umzug, Wegzug 
sowie Mieterwechsel sind meldepflichtig 
Die Einwohnerdienste Ihrer Wohngemeinde 
erinnern in regelmässigen Abständen an die 
gesetzlichen Bestimmungen zur Meldepflicht. 
Zuzüge, Umzüge und Wegzüge müssen innert 
14 Tagen der Gemeinde persönlich gemeldet 
werden. Wer eine Wohnung oder eine Liegen-
schaft vermietet oder wer Personen bei sich 
aufnimmt, untersteht derselben Meldepflicht. 
Das gleiche gilt bei Beendigung eines Mietver-
hältnisses. Die Mitteilung sollte in der Regel 
schriftlich erfolgen. Zur persönlichen Vorsprache 
am Schalter der Gemeindeverwaltung sind 
verschiedene Dokumente mitzubringen. 
Schweizer Bürgerinnen und Bürger legen ein 
amtliches Dokument über ihre Personalien wie 
Heimatschein, Personenstandausweis oder 
Familienbüchlein, Identitätskarte oder Pass 
sowie die Krankenkassenkarte vor. Ausländi-
sche Staatsangehörige bringen ihren Pass und 
– sofern bereits vorhanden – ihren Ausländer-
ausweis mit.  
Weitere Unterlagen können nötig sein und 
werden im Einzelgespräch näher erläutert. 
Beispielsweise ist bei Kindern von nicht mitein-
ander verheirateten oder getrennt lebenden 
Eltern die Sorgerechtsvereinbarung erforder-
licht. Der Krankenkassenausweis gibt Auskunft 
über die gesetzlich eingehaltene Krakenversi-
cherung. Wer einen Hund hält, hat dessen 
Impfbüchlein mit Chipnummer und seine Haft-
pflichtversicherungspolice vorzulegen. Die 
Einwohnerdienste in den Gemeinden danken 
Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und stehen bei 
Fragen jederzeit gerne zur Verfügung.  
Allgemeine Auskünfte erteilt Ihnen Ihre  
Gemeindeverwaltung. Bei spezifischen Auskünf-
ten: Das Kantonale Amt für Migration in Fren-
kendorf 061 552 51 61 (Ausländerrecht), das 
Kreiskommando in Liestal 061 552 72 72 (militäri-
sches Meldewesen), und die Zivilschutzverbund 
Wildenstein, Kdt. Zivilschutz: Christof Brügger,  
Hintergasse 20, 4416 Bubendorf 061 935 90 83. 
 
Verkauf von Kehrichtmarken - Kiosk 
Die Kehrrichtmarken der Einwohnergemeinde 
Ziefen können in der Chesi, im Maxi-Laden und 
neu auch im Kiosk Annemarie Tschopp erwor-
ben werden. 



Herzliche Einladung zum Banntag 2011 
In unserer Gemeinde findet traditionsgemäss in 
ungeraden Jahren am Auffahrtstag (Donners-
tag, 2. Juni 2011) der kleine Bannumgang statt. 
Alle EinwohnerInnen und BürgerInnen, aber 
auch alle anderen Interessierten sind zur Teil-
nahme am Banntag herzlich eingeladen. Bitte 
beachten Sie das entsprechende Inserat in 
dieser Ausgabe. 
 
Landverkauf Parzelle 1892 
Im Zusammenhang mit dem Erwerb der Liegen-
schaft Chesi war auch ein Verkauf der Parzelle 
1892 vorgesehen. Die Einwohnergemeindever-
sammlung hat dem Gemeinderat damals die 
entsprechende Kompetenz nicht erteilt. Der 
Gemeinderat hat nun beschlossen, diese  
Baulandparzelle öffentlich auszuschreiben und 
zwar als 2-3 Parzellen mit einer Fläche von 420 - 
630 m². Die Interessenten können so ihre 
Wunschfläche angeben. Aufgrund der festge-
legten Kriterien wird dann der Gemeinderat 
eine Auswahl aus den Interessierten auswählen 
und den Verkauf an einer der nächsten  
Einwohnergemeindeversammlungen traktan-
dieren. Das Inserat finden Sie ebenfalls in die-
sem Mitteilungsblatt. 
 
Bewilligung Veranstaltung im Wald -  
Ziefner Open Air Disco 
Der Gemeinderat hat einer weiteren Auflage 
der Ziefner Open Air Disco vom 24. Juni 2011 
zugestimmt. Der Anlass findet im Kreuzholz statt. 
In der Vergangenheit gab es nie Beanstan-
dungen bei diesem Anlass und der Gemeinde-
rat wünscht schon jetzt viel Wetterglück. 
 
Ziefner Nünichlingler am Sechseläuten 
Gut 30 Nünichlingler nahmen am Sechseläuten 
vom 11. April 2011 in Zürich teil. Es war ein ein-
zigartiges Erlebnis, diesen Ziefner Brauch einem 
grossen Publikum zu zeigen. Den Teilnehmen-
den wird dieser Tag sicher noch lange in  
bester Erinnerung bleiben. 
 
Freundschaftstreffen Gemeinderat Lupsingen 
Am 24. März 2011 wurde der Gemeinderat 
Ziefen vom Gemeinderat Lupsingen zum tradi-
tionellen Freundschaftstreffen eingeladen. 
Themen waren u.a. die Verbindungsstrasse 
Kleckenberg, das Abfallbewirtschaftungskon-
zept, das Hundewesen und die Regionale Sozi-
alhilfe- und Vormundschaftsbehörde. So kön-
nen immer wieder verschiedene Themen der 
beiden Gemeinden diskutiert werden. Beim 
anschliessenden gemütlichen Gedanken-

austausch konnten weitere Gedanken ausge-
tauscht werden. 
 
Insektenspray gegen Wespen 
Lesen Sie zu diesem Thema die Hinweise der 
Feuerwehr in diesem Mitteilungsblatt. Das Insek-
tenspray kann für Fr. 30.— auf der Gemeinde-
verwaltung erworben werden. 
 
Wahltermin Ersatzwahl Gemeinderat -  
4. September 2011 
Aufgrund des Rücktritts von Gemeindepräsi-
dent Markus Gutknecht per 31. Dezember 2011 
muss sowohl ein Mitglied des Gemeinderats wie 
auch das Gemeindepräsidium neu gewählt 
werden. Der nächste eidgenössische und  
kantonale Termin findet erst am 23. Oktober 
2011 statt, was zu spät ist. Der Gemeinderat hat 
deshalb beschlossen, die Ersatzwahl in den 
Gemeinderat auf den 4. September 2011 fest-
zulegen. Wir suchen jetzt schon interessierte 
Kandidierende für diesen Wahltermin. Für  
Fragen zur Arbeit im Gemeinderat stehen Ihnen 
gerne alle Mitglieder des Gemeinderats zur 
Verfügung. Interessierte melden ihre Kandidatur 
bei Gemeindeverwalter Beat Thommen (  061 
935 95 92). 
 
Gemeindewahlen 2012 
Im Jahr 2012 enden die Amtszeiten aller  
Behörden und Kommissionen in der Gemeinde. 
Der Gemeinderat hat die Empfehlungen der 
Landeskanzlei übernommen und die kommu-
nalen Urnenwahlen für 2012 wie folgt festge-
legt: 11. März 2012 Gesamterneuerungswahl 
Gemeinderat, 22. April 2012 allfällige Nach-
wahlen; 17. Juni 2012 Wahl Gemeindepräsidi-
um, Gesamterneuerungswahl Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission (RGPK) und 
Schulrat; 15. Juli 2012 allfällige Nachwahlen. 
Die Kommissionen werden anlässlich einer 
Einwohnergemeindeversammlung gewählt. 
 
Personalreglement - Anpassung an kantonale 
Ferienregelung 
Das Personalreglement der Gemeinde Ziefen 
stützt sich in den meisten Belangen auf das 
Personalrecht des Kantons Basel-Landschaft. So 
wird auch jeweils die Höhe des Teuerungsaus-
gleiches übernommen resp. auch darauf  
verzichtet, sofern dies der Landrat beschliesst. 
Im vorliegenden Fall hat die Regierung dem 
Landrat eine fünfte Ferienwoche unter gleich-
zeitigem Verzicht auf die Ausrichtung des Teue-
rungsausgleiches für das Jahr 2011 beantragt, 
was vom Landrat in seiner Sitzung vom  
9. Dezember 2010 gutgeheissen wurde. In der 



Zwischenzeit sind viele Gemeinden daran, 
diese Ferienregelung anzupassen. Der  
Gemeinderat beantragt deshalb der Einwoh-
nergemeindeversammlung vom 14. Juni 2011 
diese Anpassung (5. Ferienwoche) in Ziefen 
auch vorzunehmen. Die Wochenarbeitszeit 
wird bei 42 Stunden belassen. 
 
Achtung – junge Rehe, Hasen und Vögel 
Gemäss § 3 des Reglements über die Hunde-
haltung dürfen Hunde nicht unbeaufsichtigt 
laufen gelassen werden. Die HundehalterInnen 
haben dafür zu sorgen, dass weder Kulturland 
beeinträchtigt wird, noch die Anliegen des 
Wildschutzes verletzt werden. Während der 
Hauptsetz- und Brutzeit (April-Juli) sind alle 
Hunde im Wald und an Waldsäumen an der 
Leine zu führen. 
 
Verbot für Lastwagen - Gemeindehausbrücke 
Aufgrund der engen und schmalen Platzver-
hältnisse hat der Gemeinderat beschlossen, die 
Gemeindehausbrücke mit einem Fahrverbot für 
Lastwagen zu belegen. In letzter Zeit wurde die 
Brücke wenig mit Lastwagen befahren. 
 
Abfallstatistik 2010 
Finanzverwalterin Andrea Schäublin hat die 
Abfallstatistik 2010 erstellt. Der Hauskehricht inkl. 
Sperrgut ist gegenüber 2009 konstant geblie-
ben (knapp 201 Tonnen). Die Altglassammlung 
ist um 13% auf 25.5 Tonnen gesunken. Die  
Gemeinde erhält für das Altglas eine Rückver-
gütung. Die Sammlung von Papier ist konstant 
bei rund 38 Tonnen, die Kartonsammlung ist um 
8% auf knapp 8 Tonnen gestiegen. Grüngut 
wurde 2010 in einer Menge von knapp 250 
Tonnen abgeführt, was einer Reduktion um 17%  
entspricht. Diese Abnahme ist nicht unbedingt 
erklärbar. Die Menge schwankt von Jahr zu 
Jahr. 
 
Abrechnung 2010 
Feuerwehrverbund Wildenstein 
Die Abrechnung 2010 des Feuerverbunds  
Wildenstein liegt vor. Zum Feuerwehrverbund 
Wildenstein gehören die Gemeinden Buben-
dorf, Ramlinsburg und Ziefen und er ist seit  
1. Januar 2010 operativ tätig. Die Gesamtkos-
ten belaufen sich auf Fr. 375'022.20, was  
Fr. 39'527.80 unter dem Budget liegt. Die Kosten 
für die Gemeinde Ziefen betragen Fr. 62'472.65 
(Budget 2010: Fr. 84'000.—). 
 
Abrechnung 2010 Regionale Asylbetreuung 
Die Abrechnung 2010 der Regionalen Asyl-
betreuung liegt vor, welche Ziefen als Leitge-

meinde erstellt hat. Die Kosten betragen  
gesamthaft Fr. 21'408.—, was unter dem bud-
getierten Betrag von Fr. 26'120.— liegt. Der 
Anteil von Ziefen beträgt Fr. 7'254.—. 
 
Mehrwertsteuer Bürgergemeinde Ziefen 
Das Forstrevier Riedbach (Bubendorf, Lupsin-
gen, Seltisberg, Ziefen) untersteht neu der 
Mehrwertsteuer. Die einzelnen Bürgergemein-
den haben beschlossen sich ebenfalls freiwillig 
der Mehrwertsteuer zu unterstellen. Mit dieser 
Unterstellung wird die Bürgergemeinde Kosten 
einsparen können. 
 
Tageskarten Gemeinden -  
Abrechnung 1. Quartal 2011 
Die Statistik der Tageskarten des ersten Semes-
ters zeigt eine Auslastung von 95.6%, d.h. in den 
3 Monaten wurden 8 Tageskarten nicht  
verkauft (2010: 96.1%). Mit der Tageskarte  
Gemeinde kann am jeweiligen Tag das Stre-
ckennetz der SBB, vieler Privatbahnen und 
Schifffahrtsgesellschaften für Fr. 30.— genutzt 
werden. 
 
Neue Ruhebank Friedhof 
Der Gemeinderat hat beschlossen auf dem 
Friedhof eine neue Ruhebank zu erstellen. Die 
Arbeiten werden in den nächsten Wochen 
ausgeführt. 
 
Vernehmlassung zur Teilrevision des Finanzaus-
gleichsgesetzes 
Die Finanz- und Kirchendirektion unterbreitet 
die Teilrevision des Finanzausgleichsgesetzes zur 
Vernehmlassung. Das per 1. Januar 2010 einge-
führte Finanzausgleichsgesetz hat bereits im 
ersten Jahr seiner Anwendung zu einer uner-
wartet hohen Finanzabschöpfung bei den 
finanzstärksten Gemeinden im Umfang von 
19.9% ihrer Steuerkraft geführt. Dieser Effekt ist in 
erster Linie auf die ungleiche Entwicklung der 
Steuererträge zwischen den Geber- und  
Empfängergemeinden entstanden. In der da-
maligen Landratsvorlage hat man für die  
Modelljahre 2006 - 2009 den sogenannten 
Abschöpfungssatz bei 12 - 14% errechnet. Die 
nun effektiv erfolgte Abschöpfung von knapp 
20% bei den finanzstärksten Gemeinden be-
lastet das Solidarsystem "Finanzausgleich" über  
Gebühr und ruft nach einer Korrektur. Dies 
verdeutlichen auch die Beschwerden, die von 
sieben beitragsleistenden Gemeinden beim 
Kantonsgericht eingereicht worden sind.  
Für den Gemeinderat ist es verständlich, dass 
die finanzstärksten Gemeinden aufgrund der 
stärkeren Abschöpfung der Steuerkraft nicht 



einverstanden sind und dass diese Entwicklung 
nicht vorhersehbar war. Andererseits stellt er 
auch fest, dass mit der Reduktion des Abschöp-
fungssatzes auf 17% oder gar 15% die Probleme 
bei den steuerschwachen Gemeinden noch 
zunehmen. In Ziefen fiel der Finanzausgleich 
2010 leicht höher als im Vorjahr aus, anderer-
seits nahmen die Unterstützungen der Sozialhilfe 
im Rechnungsjahr 2010 um über Fr. 250'000.— 
oder 74% zu. Die angestrebte "Professionalisie-
rung" mit regionalen Lösungen hat - neben 
guten Begleiterscheinungen - unter dem Strich 
zu höheren Kosten und einer Abnahme der 
demokratischen Einflussnahme geführt. Für die 
Empfängergemeinden muss das Regelwerk des 
Finanzausgleichs so ausgestaltet sein, dass die 
Finanzkraft nicht kleiner wird als mit dem alten 

Finanzausgleich (vertikal), sonst können die 
Empfängergemeinden ihre Aufgaben nicht 
mehr ausführen und von Kostenneutralität kann 
nicht gesprochen werden. Die Zusatzbeiträge 
müssen beibehalten werden. 
 
Geschwindigkeitskontrolle der Polizei BL, 
Hauptabteilung Verkehrssicherheit im März 
2011 
Seewenstrasse, Fahrtrichtung Ziefen, 11. März 
2011, 15.03 bis 16.48 Uhr, gemessene Fahrzeuge 
105, Übertretungen 0 (= 0%). 
Reigoldswilerstrasse, Fahrtrichtung Reigoldswil, 
30. März 2011, 09.04 bis 10.19 Uhr, gemessene 
Fahrzeuge 84, Übertretungen 4 (= 4.8%). 

 

Sammeldaten 
Jahr 2011 

Papier, Karton, 
Styropor und 
Bauschutt 

Zeit: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Werkhof 

Samstag, 30. April 2011 Samstag, 27. August 2011 
Samstag, 28. Mai 2011 Samstag, 24. September 2011 
Samstag, 25 Juni 2011 Samstag, 29. Oktober 2011 
Samstag, 30. Juli 2011 Samstag, 26. November 2011 
 

Mitteilungsblatt 
Jahr 2011 

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr) 
Freitag, 27. Mai 2011 Mittwoch, 18. Mai 2011 
Freitag, 24. Juni 2011 Mittwoch, 15. Juni 2011 
Freitag, 29. Juli 2011 Mittwoch, 20. Juli 2011 
Freitag, 26. August 2011 Mittwoch, 17. August 2011 
Freitag, 30. September 2011 Mittwoch, 21. September 2011 
Freitag, 28. Oktober 2011 Mittwoch, 19. Oktober 2011 
Freitag, 25. November 2011 Mittwoch, 16. November 2011 
Freitag, 23. Dezember 2011 Mittwoch, 14. Dezember 2011 

 Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten. Zu spät 
 eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden! 

Verein Tages-
familien Oberes 
Baselbiet 

Die Gemeinde Ziefen ist Mitglied des Vereins Tagesfamilien Oberes Baselbiet 
(VTOB). Der Verein rekrutiert Tagesfamilien und tritt als Vermittler zwischen den  
Tagesfamilien und den Tageskindern bzw. deren Eltern auf. Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Geschäftsstelle Liestal, Gasstrasse 25, 4410 Liestal, Tel. 061 902 
00 40 oder unter ww.vtob.ch. 

Regionaler  
Sozialdienst 
Reigoldswil 

 

 

Der Regionale Sozialdienst Reigoldswil (Herr Marcel Ineichen) ist erreichbar jeweils 
am: 
 
Montag 08.00 bis 11.30 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr 
Dienstag 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 bis 11.30 Uhr 
 
Telefon 061 945 90 17 
E-Mail sozialdienst@reigoldswil.bl.ch 

Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung. 



Fernseh-
genossenschaft 

Störungsnummer: 061 821 00 10 

Programmlisten: 
www.ziefen.ch  Allgemeine Angaben  Fernsehgenossenschaft 

 

Resultate Wahlwochenende 27. März 2011 

 

Regierungsratswahlen 

 Resultat Basel Landschaft Resultat Ziefen 
1. Sabine Pegoraro, bisher FDP 31'148 Isaac Reber 240
2. Urs Wüthrich, bisher SP 30'138 Sabine Pegoraro 222
3. Peter Zwick, bisher CVP 29'829 Urs Wüthrich 215
4. Isaac Reber, neu Grüne 28'444 Peter Zwick 195
5. Adrian Ballmer, bisher FDP 27'028 Adrian Ballmer 192
6. Jörg Krähenbühl, bisher SVP 25'946 Pia Fankhauser 189
7. Pia Fankhauser, neu SP 24'398 Jörg Krähenbühl 182

 
 

Landratswahlen: Resultate Ziefner Kandidierende 

Resultat Bezirk Liestal Resultat Ziefen 
Thomas Rudin EVP 687 Thomas Rudin 155
Jonas Rosenmund Grüne 743 Jonas Rosenmund 129

 
Die weiteren Resultate der Landratswahlen entnehmen Sie dem Internet www.bl.ch. 
 

Herzliche Einladung! 
 

Kleiner Banntag 
Donnerstag, 2. Juni 2011 

ab 05.00 Uhr 
 

Um 05.00 Uhr wird die Musikgesellschaft Ziefen zur Tagwache blasen; 
der Abmarsch ist für 05.30 Uhr bei der Garage Recher vorgesehen. 

 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner, Bürgerinnen und Bürger aber auch alle anderen Interessierten 
sind zur Teilnahme am Banntag herzlichst eingeladen – für Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger die 

ideale Gelegenheit, unser Dorf und die Bevölkerung näher kennen zu lernen. 
 

Allen Teilnehmenden offeriert die Bürgergemeinde auf dem 
Festplatz beim Schützenhaus ein Morgenessen. 

 
Lassen Sie sich das eindrückliche Erlebnis des Banntags zu früher Stunde nicht entgehen. 

Für das leibliche Wohl wird die Schützengesellschaft besorgt sein. Es besteht auch die  
Möglichkeit auf dem Festplatz, das Mittagessen zu geniessen. 

 
Auf Ihre Teilnahme freuen wir uns. 

Gemeinderat, Bürgerkommission und Schützengesellschaft Ziefen 



 

Einwohnergemeinde 
Ziefen 

Gemeinderat Ziefen 
Hauptstrasse 107, Postfach, 4417 Ziefen 

Tel. 061 935 95 95 / Fax 061 935 95 96  
e-mail: sekretariat@ziefen.ch 

 
An sonniger und ruhiger Lage im Herzen von Ziefen (nahe Schule, Einkaufsmöglichkeiten und 
Bushaltestellte) an der Eienstrasse veräussert die Einwohnergemeinde Ziefen 2-3 Bauland-
parzellen mit je einer Grösse von 420 - 630 m². Der Verkaufspreis wurde auf Fr. 520.— pro m² fest-
gelegt. 
 
Der Gemeinderat hat die Kriterien festgelegt, nach denen das Bauland veräussert wird: 
1. Priorität 

• Einwohner von Ziefen, die noch nicht Grundeigentümer sind oder waren und mind. seit  
5 Jahren in Ziefen wohnen. 

• Ehemalige Einwohner von Ziefen, die noch nicht Grundeigentümer sind oder waren und 
mind. 10 Jahre in Ziefen wohnhaft waren. 

Wenn es keine Bewerber der ersten Priorität gibt, sollen in zweiter Priorität folgende Bewerber zu-
gelassen werden. 
2. Priorität 

• Einwohner von Ziefen, die bereits Grundeigentümer sind und mind. 10 Jahre in Ziefen 
wohnhaft sind. 

• Ehemalige Einwohner von Ziefen, die bereits Grundbesitzer sind und mind. 10 Jahre in  
Ziefen wohnhaft waren. 

3. Priorität 
Wenn es keine Bewerber der ersten und der zweiten Priorität gibt, sollen in dritter Priorität folgen-
de Bewerber zugelassen werden: 

• Übrige private Interessenten 
• Architekten  

 
Die Parzellen müssen innert spätestens 5 Jahren vom Erwerb an gerechnet, überbaut werden. 
Der Verkauf der Parzellen muss von der Einwohnergemeindeversammlung genehmigt werden. 
 
Gerne erwarten wir Ihre schriftliche Bewerbung für die Baulandparzelle - mit Angabe der Grösse 
420 oder 630 m² - bis 31. Mai 2011 an folgende Adresse: Gemeindeverwaltung, Herr Beat Thom-
men, Hauptstrasse 107, 4417 Ziefen.  
 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Gemeindeverwalter Beat Thommen (  061 935 95 92). 
 
 
Jagdstatistik Jagdrevier Ziefen 01.04.2010 - 31.03.2011 
 
Erlegtes Wild Im Strassenverkehr überfahrenes Wild 
  6 Rehböcke 2 Rehböcke 
10 Rehgeissen 5 Rehgeissen 
  3 Wildschweine 1 Rehkitze 
30 Füchse 5 Füchse 
  8 Dachse 3 Dachs 
  2 Marder 2 Marder 
 
 
Durch Landwirtschaft vermähtes Wild 
7 Rehkitze 
3 Rehe (Tod aufgefunden Ursache unbekannt) 
 



 

 

Einwohnergemeinde 
Ziefen 

Gemeinderat Ziefen 
Hauptstrasse 107, Postfach, 4417 Ziefen 

Tel. 061 935 95 95 / Fax 061 935 95 96  
e-mail: sekretariat@ziefen.ch 

 
 
Für den Aufbau einer neu geschaffenen Stelle im Bereich Werkhof/Hausdienst suchen wir per  
1. September 2011 einen oder eine 
 
 
Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt (80%) 
 
 
Zusammen mit dem Gemeindewegmacher sind Sie für den Unterhalt der gemeindeeigenen Stras-
sen, Wege, Fusswege und Plätze inner- und ausserhalb des Baugebiets verantwortlich. Dazu kom-
men Aufgaben in den Bereichen Wasserversorgung, Entsorgung, Friedhof, Kultur etc. Daneben 
unterstützen Sie den Hauswart beim Unterhalt und der Instandstellung sämtlicher Hochbauten (inkl. 
Aussenanlagen) und übernehmen die Stellvertretung beim gemeindeeigenen Holzschnitzel-
Wärmeverbund. 
 
Wir erwarten 

• abgeschlossene Berufslehre im handwerklichen Bereich (vorzugsweise als Fach-
mann/Fachfrau Betriebsunterhalt bzw. als Betriebspraktiker/in) 

• Sie haben Erfahrung im Unterhaltsbereich und/oder Gebäudeunterhaltsbereich und  
beherrschen mehrere der folgenden Fähigkeiten: 

• Erfahrung im Gebäudeunterhalt 
• Erfahrungen im Unterhalt von Gartenanlagen, Hausinstallationen, Wasser- und Abwasser-

anlagen 
• Handwerkliches Geschick 
• Selbständigkeit in Bezug auf Zeiteinteilung und Arbeitsausführung 
• Bereitschaft für Einsätze ausserhalb der üblichen Arbeitszeit (z.B. Winterdienst, Wasser-

leitungsbrüche, Störungen Holzschnitzelheizung) 
• Führerschein (Kategorie B) 
• Feuerwehrpflicht ist wünschenswert 

 
Wir bieten 

• Zeitgemässe Entlöhnung gemäss Personalreglement der Gemeinde Ziefen 
• Gute Sozial- und Versicherungsleistungen 
• Arbeit in einem kleinen Team 

 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 31. Mai 
2011. Senden Sie Ihre Unterlagen (Bewerbung inkl. Lebenslauf, Foto, Referenzen) in einem  
verschlossenen Couvert mit dem Vermerk "Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt" an die Ge-
meindeverwaltung, Herr Beat Thommen, Hauptstrasse 107, 4417 Ziefen. 
 
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne der zuständige Gemeinderat Fritz Koch (  061 688 72 93) 
und Gemeindeverwalter Beat Thommen (  061 935 95 92). 
 

 
 
 
 



 

 
 
 
 
 

 
„WERDEN WIR IMMER EMPFINDLICHER GEGEN  

WESPEN, HORNISSEN UND BIENEN?“ 
 
Immer öfter wird die Feuerwehr Wildenstein aufgeboten, um Wespen-, Hornissen- oder Bienennester an 
Häusern und Bäumen zu entfernen. Dass diese Einsätze zunehmen, liegt wohl daran, dass die Menschen  
gegen Stechinsekten empfindlicher  geworden sind.  
Die Saison hat zwar noch nicht angefangen, es ist uns jedoch ein Anliegen, bereits jetzt gewisse Verhal-
tensnormen im Umgang mit Insekten, sowie für das allfällige Aufbieten der Feuerwehr an Sie zu richten. 
 
Bienen 
 
Bei Bienennestern ist ein Imker und nur in Ausnahmefällen (erschwerte Zugänglichkeit, etc.) die Feuerwehr 
aufzubieten. Die Bienen werden mit Wasserspritzer beruhigt. Bei einem kleinen Schlag an das Nest, das 
irgendwo wie eine grosse Traube hängt, löst es sich und fällt in eine Imkerkiste. Aufgeregte, herumschwir-
rende Bienen beruhigen sich nach ein oder zwei Stunden und setzen sich bald auch zur Königin in die Kiste. 
Die Bienen werden in Quarantäne gebracht. Wenn sie ohne Milben sind, ziehen sie in eine definitive, neue 
Heimat zu irgendeinem Imker. Der Einsatz der Feuerwehr Wildenstein ist kostenlos. 
 
Wespen (oder Hornissen) 
 
Die Feuerwehr rückt nicht aus, wenn es sich um ein Wespenvolk handelt, welches sich in einem Garten oder 
Baum befindet. Hier bilden sie keine direkte Bedrohung, sondern sind höchstens lästig. Wespen dürfen nicht 
bekämpft werden, wenn keine Menschen unmittelbar in Gefahr sind. Bei richtigem Verhalten (Speisen und 
Getränke im Freien zudecken, keine hastigen Bewegungen) besteht für Erwachsene keine Gefahr. Kleinkin-
der hingegen sollte man nicht unbeaufsichtigt lassen. Vorgehen: Die Wespen und ihr Nest in Ruhe las-
sen. Das Recht auf Leben gilt auch für Wespen, und zudem erfüllen sie eine nützliche Funktion im 
Gleichgewicht der Natur. 
 
Sind Kleinkinder bedroht, oder ist das Nest so nahe, dass auch Erwachsene Gefahr laufen, gestochen zu 
werden und sind das Nest sowie der Nesteingang sichtbar und auch leicht erreichbar, so können solche 
Nester auch von Laien unschädlich gemacht werden. Auf der Gemeindeverwaltung kann ein Insekten-
spray der Firma Ketol AG zu Fr. 30.— bezogen werden. Eine umfangreiche Gebrauchsanleitung wird 
mitgeliefert. Das speziell für die Wespenbekämpfung entwickelte Spray ermöglicht eine gefahrlose  
Bekämpfung. 
 
Falls die Bedrohung akut ist und das Nest oder der Nesteingang aber nicht sicht- oder erreichbar (z.B. in 
grosser Höhe, unter dem Dach, im Rollladenkasten, usw.) sind, so kann die Feuerwehr via Gemeinde oder 
unter der Notrufnummer 112 zugezogen werden. Nebst den Kosten für das Insektenspray ist noch eine 
Einsatzpauschale von Fr. 80.— zu entrichten.  
 
 

Umzug / Tag der Offenen Türe Gemeindeverwaltung 
 

Am 16. Mai 2011 um 11.30 Uhr schliesst die Gemeindeverwaltung an ihrem provisorischen Standort 
in der Schulanlage Eien ihren Schalter. Aufgrund des Umzugs ist die Gemeindeverwaltung am  
16. Mai 2011 nachmittags und am 17. Mai 2011 den ganzen Tag geschlossen. Wir freuen uns Sie, ab  
18. Mai 2011 im renovierten Gemeindehaus an der Hauptstrasse 107 zu begrüssen. Die Gemeinde-
verwaltung befindet sich neu im Erdgeschoss. 
 
Der Tag der Offenen Türe findet am 20. August 2011 statt. Weitere Informationen erhalten Sie in den 
nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes. 
 
     Gemeinderat und Team Gemeindeverwaltung 



Mutationen Einwohnerkontrolle / Zivilstandsnachrichten 

Geburten* 

25. März Frutschy, Viola 
 Hauptstrasse 134 

 Tochter der Frutschy, Tamara 

25. März Häring, Martin Louis Gaël 
 Rebgasse 1 

 Tochter der Häring-Flury, Dieter und Monika 
 
Herzlich Willkommen 

Schweizer, Luca 
Sohn des Schweizer-Schönenberger, Adrian und Dora, Hüslimattstrasse 2, 4417 Ziefen 

Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, die Zustimmung zur Publikation einzuholen. Bitte beachten Sie deshalb, 
dass wir die Wünsche zur Nichtpublikation entsprechend berücksichtigen. 

 

Baugesuche 
Bitte beachten: sämtliche Baugesuche werden jeweils bei Durchführung der Planauflage im Aushängekasten 
vor dem Gemeindehaus publiziert (mit Angabe Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 

Baugesuch Nr. 0651/2011 
Gesuchsteller/in CU-Beteiligungen AG, Hurlistrasse 30, 4410 Liestal 
Projekt 2 Einfamilienhäuser, Parzelle 491, Hauptstrasse , 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Furler & Partner GU GmbH, Gitterlistrasse 5, 4410 Liestal 
 

Baugesuch Nr. 0720/2011 
Gesuchsteller/in Wagner Sibylle, Rieserstrasse 23, 4132 Muttenz 
Projekt Zweckänderung: Seidenbandweberei in Büro / Atelier / Lager, Parzelle 689, Hauptstrasse 43, 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Domanova 
 

Kleinbautengesuch Nr. 01/2011 
Gesuchsteller/in Fusco-Hug Ivano und Ursula, Rebgasse 8, 4417 Ziefen  
Projekt Gartenhaus, Parzelle 1984, Rebgasse 8 , 4417 Ziefen 
Projektverfasser/in Gesuchsteller/in 

 

Baubewilligungen 
Baugesuch Nr. 2097/2009 - Nachtrag 
Gesuchsteller/in: Gruner Peter und Diana, Rebgasse 24, 4417 Ziefen 
Projekt:  Stützmauer und Autounterstand, Parzelle 1871, Rebgasse 24, 417 Ziefen 
Projektverfasser/in: Eichholzer Hirt Architekten, Hauptstrasse 24, 4425 Titterten 
 

Baugesuch Nr. 0330/2011 
Gesuchsteller/in: Schärz Christian und Beatrice, Im Rebacker 12, 4417 Ziefen 
Projekt:  Carport, Parzelle 1925, Im Rebacker 12, 417 Ziefen 
Projektverfasser/in: Gesuchsteller/in 

 
 

Arbeits- und Auftragsvergaben 

Renovation Gemeindehaus - Rollos und Plissées für diverse Räume 
Räuftlin AG, Ziefen 

 

Umzug Gemeindeverwaltung 
Marco Falchi AG, Bubendorf 



Sanierung Regenwasserkanal Hintermattstrasse - Honorarofferte 
Sutter AG, Liestal 

 

Glasreinigung Schulhaus und Kindergarten 
Bognar Reinigung GmbH, Arisdorf 

 

Renovation Gemeindehaus - Zylinder und Schlösser 
Heinimann AG, Oberdorf 

 

Handänderungsanzeigen 
Ziefen 7. April  2011 

Kauf. Parz. 2564: 291 m², Acker, Wiese, Weide "Diegmatt". Veräusserer in GE: Erbengemeinschaft Rippas-Rudin Wilhelm, Er-
ben, Ziefen (Rippas-Rudin Lisette Bertha, Ziefen; Thommen-Rippas Gertrud Bertha, Ziefen; Rippas Liselotte, Birsfelden; Rippas-
Lüthy Wilhelm Claudius, Winterthur; Wyttenbach-Rippas Alice, Arboldswil; Rippas Hedwig Franziska, Aarau), Eigentum seit 
2.2.2011. Erwerber: Lemmich Helle, Münchenstein. 
 
 
 
Rasenmähen über die Mittagszeit oder am späten Abend /  
Mottfeuer im Siedlungsgebiet 
 
Immer wieder wird der Gemeinderat gebeten, bei Einwohnerinnen und Einwohnern zu intervenie-
ren, welche ihren Rasen über die Mittagszeit oder am späten Abend mähen. Die Gemeinde Ziefen 
hat bisher kein Polizeireglement, in welchem z.B. die Zeiten für das Rasenmähen geregelt werden 
könnten. Der Gemeinderat möchte auch kein solches Reglement vorlegen, da er der Meinung ist, 
dass der gesunde Menschenverstand und die Rücksichtnahme auf den Nachbarn nicht durch ein 
Reglement erzwungen werden kann. Deshalb der Aufruf an alle Einwohnerinnen und Einwohner: 
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf Ihre Nachbarn und verzichten Sie auf das Rasenmähen während 
der Mittagszeit (12.00 – 13.30 Uhr) oder am späten Abend. Und wenn jemand trotzdem seinen Ra-
sen zu einer „unmöglichen“ Zeit schneidet, nehmen Sie bitte mit dem Nachbarn bzw. der Nachba-
rin Kontakt auf und teilen Sie Ihr Missfallen direkt und höflich mit. Vielleicht war sich 
der Nachbar über die unerwünschte Störung gar nicht bewusst. 
 
Betreffend Verbrennen von Abfällen wird darauf hingewiesen, dass gemäss § 20 
der Verordnung zum Umweltschutzgesetz keine organischen Abfälle im 
Siedlungsgebiet verbrannt werden dürfen. Darunter fallen auch Holzabfälle, 
Baumschnitt etc. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
Die Feuerstellen in unserem Wald sind eine feine Sache und wir 
freuen uns, wenn diese rege benützt werden. 
 
Bitte hinterlassen Sie die Rastplätze und Feuerstellen so, wie Sie 
sie anzutreffen wünschen: Sauber 
 
Besten Dank! 
 
Widerhandlungen gegen die Bestimmungen des Abfall-
reglements der Gemeinde werden durch den Gemeinderat mit 
Busse bestraft.  



Veranstaltungskalender 
Angaben ohne Gewähr 

 

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt 

ein. 
 

Sa 30. April 09.00 - 12.00 Uhr Papier-, Karton-, Styropor- und Bauschutt-
sammlung 

Werkhof 

So 01. Mai ab 10.00 Uhr Bärlauchplausch, Samariterverein Schützenhaus 
Di 03. Mai 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 03. Mai 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Di 03. Mai ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Mi 04. Mai 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Kirchgasse 2 
Fr 06. Mai ab 11.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli 
Fr 06. Mai 18.00 - 21.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet „Sonderausstellung“ Dorfmuseum 
Sa 07. Mai 13.00 - 21.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet „Sonderausstellung“ Dorfmuseum 
Sa 07. Mai 13.30 - 17.00 Uhr Kindernaturschutzgruppe Libällen Treffpunkt: bei der 

Cheesi 
So 08. Mai 14.00 - 17.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet „Sonderausstellung“ Dorfmuseum 
Di 10. Mai ab 19.30 Uhr Monatsübung „Allergische Reaktionen“ 

Samariterverein 
Mehrzweckraum 

Di 10. Mai 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 10. Mai 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Mi 11. Mai 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Kirchgasse 2 
Do 12. Mai 19.00 - 20.00 Uhr BLS/AED Kurs, Samariterverein Mehrzweckraum 
Fr 13. Mai 09.30 - 11.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 

2. Stock 
Sa 14. Mai 10.00 - 15.00 Uhr Schule „Werkausstellung“ Mehrzweckhalle 
Di 17. Mai ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Di 17. Mai 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 17. Mai 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Mi 18. Mai 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Kirchgasse 2 
Do 19. Mai 19.00 - 20.00 Uhr BLS/AED Kurs, Samariterverein Mehrzweckraum 
Di 24. Mai 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 24. Mai 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Mi 25. Mai 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Kirchgasse 2 
Fr 27. Mai 15.00 - 16.30 Uhr Mütter- und Väterberatung Primarschulhaus 

2. Stock 
Sa 28. Mai 09.00 - 12.00 Uhr Papier-, Karton-, Styropor- und Bauschutt-

sammlung 
Werkhof 

Sa 28. Mai 13.30 - 17.00 Uhr Kindernaturschutzgruppe Libällen Treffpunkt: bei der 
Cheesi 

Di 31. Mai  ab 19.00 Uhr Plauschabend, Samariterverein Mehrzweckraum 
Di 31. Mai 09.00 - 10.00 Uhr Muki-Turnen, Frauenriege Kleine Turnhalle 
Di 31. Mai 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Treff, Frauenverein Primarschulhaus 

(2. Stock) 
Di 31. Mai ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum 
Mi 01. Juni 16.00 - 21.00 Uhr Jugendtreff Kirchgasse 2 
Do 02. Juni ab 05.00 Uhr Kleiner Banntag (Abmarsch: 05.30 Uhr) Garage Recher 
So 05. Juni 14.00 - 17.00 Uhr Dorfmuseum geöffnet Dorfmuseum 
Schulferien  
02.07 2011 -14.08.2011 Sommerferien 
01.10.2011 - 16.10.2011 Herbstferien 



  



  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  

                 

        



  



  



  



  



  

 

 



  



  



  

            
 



  



  

       
 
 

 

Am Freitag,  

6. Mai 2011, ab 11 Uhr, 

wird wieder Holzofenbrot 

beim Bachhüsli verkauft. 

 
 Bachhüsligruppe 

 
 



  

 
 

                
 

                                                           

    
 



  
    
 

   
 
 
  

 



  

    
 
 
 
 

  

 

  
 

 
  



  

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 



  



  

 

 

 

 

   

 

      

 

 



  

 

 

 



  

 
 

 

 
 
 

 

 


